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VORBEUGUNG

Heuschnupfen ade!

Wenn Jahr für Jahr
immer wieder zur

selben Zeit die Nase
läuft und die Augen

gerötet sind...

Der Winter hat sich noch nicht verabschiedet, und schon
denken viele Leute erwartungsfroh an den kommenden Früh-
ling. Sie freuen sich darauf, die Natur in ihrem neuen Erwachen
zu erleben. Immerhin eine Million Menschen in der Schweiz
bzw. 12 Prozent der Europäer würden jedoch diese wunder-
volle Zeit am liebsten überspringen... Es sind dies die Heu-
schnupfen-Geplagten, deren Zahl angesichts der zunehmen-
den Umweltbelastung stetig im Steigen begriffen ist.

Mit diesen Menschen wollen wir trotzdem schon jetzt an den
kommenden Frühling denken, denn «vorbeugen ist besser als hei-
len». Die Ratschläge, man solle Türen und Fenster in dieser Zeit ver-
riegeln oder gar Atemmasken aufsetzen, mögen ja wirken, wenn der

Heuschnupfen schon eingetreten ist. Doch die leidgeplagten Heu-
schnupfen-Patienten können diese Massnahmen verständlicheiwei-
se nicht mehr anhören, denn genau das ist es ja, was ihnen den Früh-

ling verdirbt. Wer möchte schon, während es draussen blüht, im stil-
len Kämmerlein eingesperrt sein? Um erfolgreich gegen den Heu-
schnupfen vorzugehen, muss jedoch bereits im Februar damit be-

gönnen werden, rät auch Dr. Vogel im «Kleinen Doktor». Denn
wenn's losgeht, ist es zu spät!

Tips für einen sorgenfreien Frühling!
• Nehmen Sie das ganze Jahr hindurch regelmässig Urticalcin ein, und reiben Sietäg-
lieh die Nase mit der Bioforcecreme ein. Dies hilft gegen trockene Schleimhäute.
• Ein bis zwei Teelöffel Bienenhonig täglich stärken Ihr Immunsystem.
• Bei der Ernährung auf Naturkost achten und jegliche entwertete Nahrung meiden.
• In der Aromatherapie (Duftlampen) gelten Majoran und Ysop bei Heuschnupfen
als lindernd. Achten Sie darauf, keine Aromen zu verwenden, auf die Sie aller-
gisch sind.
• Lassen Sie schon jetzt einen Allergietest bei Ihrem (Natur-)Arzt durchführen. Dieser

zeigt Ihnen, auf welche Pollen Sie ansprechen. Zum Glück sind es meistens nur weni-
ge Pflanzen, die zum Niesen und Schnupfen reizen.
• Desensibilisierungsinjektionen bewirken, dass der Körper gegenüber Pollen all-
mählich unempfindlich wird. Dabei werden die entsprechenden Pollen in langsam
steigender Dosierung verabreicht, damit eine Gewöhnung eintreten kann.
• Homöopathische Vorbeugung: Das homöopathische Komplexmittel Pollinosan von
A. Vogel lindert die Entzündung der Nasen-, Augen und Rachenschleimhäute und för-
dert die körpereigene Abwehrreaktion. Gemäss Erfahrungsberichten aus der Praxis
wurden mit diesem Mittel mehr als die Hälfte der Patienten geheilt, oder es trat eine
deutliche Besserung ein. Um die volle Schutzwirkung zu erreichen, sollten Sie bereits
in diesem Monat damit beginnen.
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